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 MIT SUSANNE WUEST, LUKAS & ELIAS SCHWARZ, HANS ESCHER, ELFRIEDE SCHATZ, KARL PURKER, GEORG DELIOVSKY, 
CHRISTIAN STEINDL UND CHRISTIAN SCHATZ

 KAMERA MARTIN GSCHLACHT  ORIGINALTON KLAUS KELLERMANN  AUSSTATTUNG HANNES SALAT UND HUBERT KLAUSNER  
KOSTÜM TANJA HAUSNER  CASTING EVA ROTH  MASKE ROMAN BRAUNHOFER UND MARTHA RUESS  SCHNITT MICHAEL PALM  
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In einem abgelegenen, idyllischen Haus am Waldrand geniessen  
die Zwillingsbrüder Lukas und Elias die Sommerferien. Die 
beiden streunen zwischen Waldsee und Maisfeld umher und 
können die Ankunft ihrer Mutter kaum erwarten. Als sie jedoch  
nach einem Unfall aus dem Krankenhaus mit einbanda- 
giertem Gesicht zurückkehrt, macht sich statt der alten  
Vertrautheit Misstrauen breit. In der strengen Frau, die nun  
vor ihnen steht, können sie ihre Mutter kaum wiedererkennen. 
Schon bald werden sie den Zweifel nicht mehr los, dass eine

ICH SEH  ICH SEH von Veronika Franz und Severin  
Fiala seziert in präzise komponierten Bildern, was die Familien- 
welt im Innersten zusammenhält. Das Regie-Duo erzählt mit 
furchtloser Schärfe von einem Abgrund, der sich zwischen  
Wahrnehmung und Gesichtsverlust aufgetan hat. Ihnen gelingt 
eine hochspannende filmische Erzählung, der man sich kaum 
entziehen kann.

« EIN SCHAURIG - SCHONER ART- FILM-SCHOCKER.»
NEW YORK TIMES

         «WUNDERBAR DURCHSTILISIERT -
BESCHERT DEN ARTHOUSE HORROR FANS
        DAS PURE GRUSELN.»
                                             VARIETY

Fremde die Kontrolle übernimmt. Während die Mutter versucht, den sich regenden Widerstand 
zu ersticken, machen sich die Kinder mit der ihnen gebotenen Gründlichkeit daran, die Wahrheit  
herauszufinden. Ein existentieller Kampf um Identität und Urvertrauen entspinnt sich.


